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Julia Engelke

Anwesende

• Carina

• Felix

• Malik

• Leonard

• Julia

• Niklas

1 Kopenhagen Klimakonferenz

• Malik und Leonard berichten kurz über den Ablauf in Kopenhagen

• Ein ausführlicher schriftlicher Bericht folgt zur nächsten StugA Sitzung

• Geld für die Fahrtkosten erhält Malik zur nächsten StugA Sitzung, wenn alle Tankbelege
vorhanden sind

• Viele verschiedene Aktionsgruppen waren in Kopenhagen vertreten

• Unterbringung war in einer Industriehalle, dort gab es auch Sanitäreanlagen

• Am Freitag fand schon eine Demo statt

• Samstag vor der Großdemo war der ”Tag der Flut “, viele waren blau angezogen, Schlauch-
boote gingen durch die Mengen, Erdkugeln etc.

• Kundgebung der Großdemo z.B. von den ”Friends of the earth“

• während der Demo sind Steine geflogen, die Polizei machte darauf hin willkürliche Zugriffe

• es wurden für die Demo zwei Banner erstellt, die sich jetzt im StugA Raum befinden

2 Fachbereichsrat

• Habilitation von Christian Scheibner, dafür werden studentische Vertreter gesucht: Jona-
than, ein 5.Semester (Florian S. kümmert sich darum) Niklas und als Vertretung Malik.

• Protokoll von Farge wurde nicht besprochen (nicht alle haben es erhalten)

• Felix fügt Kritikpunkte zum Protokoll zusammen (aus den letzten beiden StugA
Sitzungen), Julia fügt noch neue dazu

• 27.1.2010 ist ab 16 Uhr frei ”Dies Academicus “, leider gibt es nur wenige Veranstaltungen
an der Universität, die sich wirklich lohnen würden, unser Fachbereich beteiligt sich nicht,
da es zu kurzfristig für die Organisation ist
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• geplant für 2011, von Studentenseite sollen Vorschläge gemacht werden ( Malik und Felix
wollen dies im Auge behalten)

• Haushaltskürzung um 10% rückwirkend auf dieses Jahr

• somit auch Auswirkung auf die Exkursionskosten (Studenten müssen nun 0,50 ¤pro Tag
mehr bezahlen)

• Im Master-Geländemodul können die Exkursionen Schottland und Nord-Süd Alpen aus
dem Bachelor belegt werden

• Es soll für die Exkursionen keine Laufzettel mehr geben, sondern vom Dozenten ausgestellte
Scheine

• damit nicht die Probleme von nicht auffindbaren Noten entstehen, wie bei den Laufzetteln,
sollte hier bei das Prüfungsbüro mit einbezogen werden, ist die Meinung der Anwesenden

3 Bachelorprüfungsausschuss

• ausführlicher Bericht erfolgt von Leonard in der nächsten StugA Sitzung

• Spiegel ist Vorsitzende

• Externe Betreuer für die Bachelorarbeit nur zugelassen, wenn sie Erfahrung in Lehre und
Forschung haben

• es soll eine Richtlinie für Bachelorarbeiten geben ( ++ bis - - System) z.B. für das Layout,
die Diskussion
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